
  
Sicherheitstipp des Monats   

Kaffeefahrt statt Gewinnauszahlung  

Zahlreiche Empfänger dubioser Gewinnmitteilungen haben sich in den letzten Tagen 
an die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz gewandt. Unternehmen versenden 
massenhaft Schreiben mit einer Einladung zum nachträglichen 
Gewinnübergabetermin über einen bestimmten Euro-Betrag.  
Vorsicht, sagt die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz und die Polizei. Sie sieht in 
den Briefen den raffinierten Versuch von Kaffeefahrtenanbietern, auf eine 
Verkaufsveranstaltung zu locken. Auf den ersten Blick wirken die Schreiben seriös. 
Der Anbieter informiert mit Aktenzeichen und Vorgangsnummer über einen 
versprochenen Gewinn , der den Betroffenen noch nicht ausgezahlt wurde. Der 

nachträgliche Übergabetermin sei unbedingt einzuhalten. Auf den zweiten Blick 
erkennt man die typischen Merkmale einer Kaffeefahrt mit einer 
Verkaufsveranstaltung und Erhalt einer Zusatzprämie aus  
Lagerbestandsauflösungen. Es wurde bisher noch kein Fall einer Gewinnauszahlung 
bekannt! Erfahrungsgemäß werden jedoch überteuerte Produkte verkauft.   

Viele ältere Menschen haben Angst, oftmals verursacht durch überzogene 
Berichterstattung in den Medien. Die Folge: Sie ziehen sich zurück. Die 
Sicherheitsberaterinnen und Sicherheitsberater wollen mit ihrer präventiven Arbeit 
zur Veränderung dieser Situation beitragen, in Gesprächen und Vorträgen Ängste 
zerstreuen und praktische Tipps und Ratschläge geben. Die von der Polizei in 
Koblenz ausgebildeten Seniorinnen und Senioren  sind ehrenamtlich tätig. Sie bieten 
Vorträge und Einzelberatungen u.a. zu diesen Themen an:  

 

Sicherheit an der Haustür. 

 

Verbraucherschutz für ältere Menschen. 

 

Haustürgeschäfte, Kaffeefahrten und Gewinnmitteilungen. 

 

Sicherheitsmerkmale Euro (Banknoten u. Münzen) 

 

Kostenfalle Handy und Wertsachenkennzeichnung.  

Wer in Ihrer Nähe als Sicherheitsberaterin oder Sicherheitsberater zur 

Verfügung steht, erfahren Sie beim Seniorenbüro Die Brücke , Uschi Rustler, 

Insel Silberau 1, 56130 Bad Ems, Tel.: 02603/972-336, Fax: 02603/972-6336,  

E-Mail: uschi.rustler@rhein-lahn.rlp.de.,  

Internet: www.rhein-lahn-bruecke.de.   

Weitere Informationen finden Sie unter www.polizei.rlp.de.  

Hotline: 0800/550660 und bei der  

Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Koblenz, Tel.: 0261/1031.  

http://www.rhein-lahn-bruecke.de
http://www.polizei.rlp.de
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